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Deutscher Cheerleading Nationalkader holt WM Platz 4. und 7.

Bei der Cheerleading Weltmeisterschaft 2023 haben sich die beiden deutschen Nationalmannschaften AllGirl
(Damen) und Coed (Mixed) in der höchsten Leistungsklasse ihren Platz unter den weltbesten
Cheersport-Nationen gesichert.

Am 21. April fand im ESPN Wide World of Sports Complex in Orlando / USA die diesjährige Cheerleading
Weltmeisterschaft statt. Cheersport Deutschland nahm mit zwei Mannschaften und insgesamt 48 AthletInnen in
der AllGirl- und Coed-”Premier”-Kategorie, der weltweit höchsten Wettkampfklasse, teil. Sowohl das deutsche AllGirl
als auch das deutsche Coed Team überzeugten in der Finalrunde. Mit Platz 4 verpasste das AllGirl Team nur ganz
knapp einen Treppchenplatz.Das Coed Team konnte mit dem 7. Platz ebenfalls einen Platz in den Top 10 erringen.

Der Qualifikationswettkampf am Tag zuvor sah das alles noch etwas anders aus, denn zweimal musste die
komplette Halle aufgrund von Feueralarmen vollständig geräumt werden. Das deutsche AllGirl Team (Damen),
welches deshalb an dem Tag den Fokus auf den Wettkampf mehrfach neu legen musste, zeigte Nerven und
sicherte sich aufgrund von vielen Fehlern nur den letzten Finalplatz. Im Finale selbst waren die Unsicherheiten vom
Vortag vergessen und die 24 Athletinnen konnten ihr volles Leistungsvermögen abrufen. Das AllGirl Team
präsentierte im entscheidenden Moment ein nahezu fehlerfreies und beeindruckendes Programm und sicherte sich
hinter den USA, Finnland und Norwegen einen wunderbaren Platz 4 .

Auch das deutsche Coed Team (Mixed) konnte sich im Qualifikationswettkampf einen Platz für das Finale sichern.
Im Finale überzeugten die 8 Athletinnen und 16 Athleten mit einem schwierigen und energiegeladenen Programm
und erreichten damit einen guten 7. Platz in einer atemberaubenden Konkurrenz.

Zum ersten Mal in der Geschichte des CCVD ist in der Kategorie Freestyle Pom ein deutsches Auswahlteam bei
einer Weltmeisterschaft an den Start gegangen. Die 18 Athletinnen konnten sich bei der Premiere mit ihrem
mitreißenden Programm mit Rang 11 einen Platz im Mittelfeld sichern und verpassten damit nur ganz knapp den
Einzug in die Finalrunde.

Auch bei der Cheerleading Jugend WM, die am 20. April ebenfalls in Orlando stattfand, war Deutschland stark
vertreten. Der deutsche AllGirl-Nachwuchskader, bestehend aus 23 Athletinnen im Alter von 14 bis 18 Jahren, zeigte
in der Vorrunde und auch im Finale herausragende Leistungen und konnte den 4. Platz erreichen.

“Wir sind sehr stolz auf die Leistungen unserer 4 Teams. Die AthletInnen haben es gemeinsam mit ihren Coaches
auch dieses Jahr geschafft, trotz aller Herausforderungen in dem Moment, in dem es darauf ankam, top Leistungen
abzurufen. Vielen Dank an alle AthletInnen, Coaches und Staffer für die professionelle Arbeit im Namen von ganz
Cheersport-Deutschland.“ sagt Martin Schönhoff, Vorstand Leistungssport im CCVD.

Unter den rund 8000 Zuschauern in der Halle waren viele deutsche Fans dabei, die vor Ort den Bundeskader
lautstark unterstützten und zu sportlichen Höchstleistungen antrieben.

Die WM-Ergebnislisten, Informationen zum Cheerleading und Cheerperformance Verband Deutschland (CCVD), zum
Cheersport und einige Impressionen von der WM folgen auf Seite 2.
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Weiterführende Informationen & Fotos

Fotoportal WM

→ Link

Hinweis: Die Bilder sind für redaktionelle Zwecke unter Angabe des Fotografen Tom Lorenz, CCVD, kostenfrei

nutzbar.

Cheerleading und Cheerperformance Verband Deutschland / CCVD

Der Cheerleading und Cheerperformance Verband Deutschland e. V. (CCVD) ist ein deutscher Spitzenverband, der
die Interessen des Cheersports auf nationaler Ebene vertritt. Er wurde im Jahr 2007 gegründet und zählt heute über
24.000 Einzelmitglieder, die in gut 330 Vereinen und 15 Landesfachverbänden organisiert sind. Der CCVD ist seit
Ende 2017 Mitglied im DOSB und hat eine der höchsten Nachwuchsquoten im deutschen Sport. Ebenso der Anteil
der weiblichen Mitglieder (über 90 Prozent) und eine weit fortgeschrittene und ganzheitliche Digitalisierung in allen
Verbandsbereichen sind charakteristische Markenzeichen des jungen Sportverbandes.

Weitere Informationen zum CCVD und zum Cheersport sind der >Pressemappe entnehmbar.

Website: → www.cheersport.de

Instagram: → cheersportdeutschland

→ ccvdteamgermany

Facebook: → CCVD

→ CCVD Team Germany

YouTube: → CCVD 1

Präsidentin: Sabine Lorenz

Vorstand Leistungssport: Martin Schönhoff

Generalsekretärin: Romy Möbius

International Cheer Union / ICU

Website: → cheerunion.org

WM 2023 Ergebnislisten:→ Link
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https://drive.google.com/drive/folders/10ZdvFspnFASrfDQt9WWAq4CSPaEsHKnO?usp=share_link
https://drive.google.com/file/d/1XcAB3Nee9mVdJoBv7eY2gHyrpvGYM2G1/view?usp=sharing
http://www.cheersport.de
https://www.instagram.com/cheersportdeutschland/
https://www.instagram.com/ccvdteamgermany/?hl=de
https://www.facebook.com/CheersportDeutschland/?locale=de_DE
https://www.facebook.com/NationalCheerleadingTeamGermany/?locale=de_DE
https://www.youtube.com/channel/UCzFwU7mb-sdCSX2QP9HONfQ
https://cheerunion.org
https://cheerunion.org/championships/cheerleading/23wccresults/

